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Für die Küche
HühnerMayonnaiſe Junge Hühner dämpft man kühlt

ſie ab enthäutei ſie und zerlegt ſie in Stücke r ereitet
man die Mayonnaiſe die auf folgende Weiſe hergeſtellt nie mißrät
und weit bekömmlicher iſt als die auf Eis gerührte 125 Gramm
Provenceröl verrührt man mit ſechs Eidottern drei Eßlöffel voll
Kräutereſſig Salz Pfeffer einen halben Teelöffel voll Fleiſch
extrakt das man in einer kleinen Taſſe Waſſer aufgelöſt hat und
dann abkühlen ließ und einer gehackten Zwiebel Dies ſchlägt man
im Waſſerbade bei mäßiger Hihe bis die Maſſe dick wird und
fähtt dann mit dem Schlagen fort bis die Mayonnaiſe kühl ge
worden iſt Alsdann vermiſcht man ſie mit wenig feinem Moſtrich
fügt den Saft einer Zitrone und nach Belieben feine Kräuter
hinzu und taucht die Hühnerſtücke in die Mayonnaiſe Man
ſchichtet die Geflügelſtücke zierlich bergförmig auf eine flache Schüſ
ſei übergießt ſie mit dem Reſt der Mayonnaiſe und garniert die
Schüſſel mit Kapern Sardellen Zunge Mixed pickles Oliven
farbigem gewiegten Aſpik und harten Eierſcheiben e

Sellerie in Teighülle paſſend als Einlage für Fleiſchſuppen
Man ſchält und ſchneidet einen ſchönen weichen Selleriekopf in
Scheiben macht dieſe in kochendem Salzwaſſer halb weich nimmt
ſie heraus und legt ſie auf einen Durchſchlag Dann bereitet man
einen guten nicht zu dünnen Eierkuchenteig wendet die Sellerie
ſcheiben darin um und bäckt ſie in Butter goldgelb nicht braun

Sehr ſchmackhafte Cakes 12 Pfund Mehl Pfund Zucker
Pfund Butter 6 Eier 1 Löffel Rum für 5 Pfennig Hirſch

hornſalz abgeriebene Zitronenſchale und Vanille Zucker und
Eier werden ſchanmig gerührt alles übrige hinzugetan der Teig
tüchtig geknetet ausgerollt mit beliebigen Formen ausgeſtochen
und in mäßiger Hitze gebacken

Gedünſtete Mohrrüben Geputzte unzerſchnittene Mohrrüben
werden mit kochendem Waſſer übergoſſen und eben damit aufge
kocht dann läßt man ſie abtropfen und ſchneidet ſie in dünne
Scheiben Nun legt man die Mohrrüben in einen paſſenden Kochwöpt übergießt ſie mit heißer Fleiſchbrühe fügt Pfeffer Salz und
nach Geſchmack Zucker hinzu und läßt das Gemüſe auf ſchwachem
Feuer weichdünſten Dann überſtäubt man es mit etwas Mehl
gibt den Saft einer Zitrone dazu ſchwenkt das Gemüſe über dem
Feuer gut durch und richtet es an

Kartoffelpuffer Mehlreiche Kartoffeln und eine Zwiebel wer
den nach dem Schälen ſauber gewaſchen und gleich gerieben Hat
der Brei einige Minuten geſtanden ſo wird mit einem Löffel den
man leicht auf die Maſſe drückt das überſtehende Kartoffelwaſſer
abgefüllt Oder man tut den Brei in einen Durchſchlag den man
auf eine Schüſſel legt das überflüſſige Waſſer läuft dann ſchnell
durch und man kann es vorſichtig von der am Boden haftenden
Stärke abgießen die man wieder mit der Maſſe vermiſcht Der
Kartoffelbrei wird geſalzen mit einem oder je nachdem man den
Puffer fein haben will mit mehreren Eiern und etwas Sahne vermit ſollte der Brei zu dünn ſein gibt man Weizenmehl dazu
Nun muß gleich mit dem Backen begonnen werden Man läßt in
einer EierkuchenPfanne Schmalz heiß werden doch nicht zu reich
lich Fett auf einmal tu die Maſſe Teile hinein formt ſie zu
dünnen runden oder länglichen Kuchen und bäckt ſie auf beiden
Seiten goldgelb Sie müſſen ſofort verzehrt werden da ſie durch
längeres Stehen weich werden

Kleine Mitteilungen
Pferdegeſchirrſchwärze 1 600 Gr Talg 600 Gr Bienen

wachs 600 Gr Schmierſeife 150 Gr Lampenruß und 50 Gr
Jndigo Oder 2 1,8 Kilo Bienenwachs 2,4 Kilo dicker Terpentin
150 Gr Lampenruß 50 Gr Jndigo oder Pariſerblau und 1,2 Kilo
Schmierſeife Behufs Herſtellung dieſer Schwärze werden Talg
und Bienenwachs Terpentin und Bienenwachs zuſammengeſchmol
zen hierauf der mit ein wenig Olivenöl verriebene Ruß und
Indigo und endlich die Schmierſeife unter beſtändigem Umrühren
hinzugeſfügt Trocken darf man die Farbenkörper nicht hinzuſetzen
da ſich ſonſt Knollen bilden und die Maſſe ungleichmäßig würde
Die Schmierſeife darf nur ſehr langſam beigegeben werden weil
durch das mit derſelben in die ſchmelzende Maſſe gebrachte Waſſer
Aufſchäumen und Steigen eintritt das Waſſer alſo erſt ver
dampfen muß

Rattenvertilgung Man ſtreiche Phosphorlatwerge zwiſchen
dünne Scheiben vonLimburgerkäſe denn dieſe ſcheinen eine förmliche
Lockſpeiſe für Ratten zu ſein Es iſt gut zuerſt 8 Tage lang
ſoſche Käſeſcheiben ohne Gift auf Tellern an den Orten wo die
Ratten ſich läſtig machen hinzuſtellen Die Ratten gewöhnen ſich
an dieſe Fütterung und man wird ſie dann auf einmal durch die
Vergiftung alle los

Anilinflecke ans Holz zu entfernen iſt deshalb ſchwer weil
dieſer Farbſtoff nicht bloß in die Holzporen dringt ſondern auch das
Zellgewebe färbt Zur Entfernung empfiehlt ſich die Flecken erſt
einige Zeit mit Salmiakgeiſt einzureiben und ſie darauf wiederholt
mit einer konzentrierten Löſung von unterſchwefligſaurem Natron
zu behandeln

Vergilbtes Elfenbein wieder weiß zu machen Es werden ver
gilbte Meſſerſchalen von Elfenbein binnen 4 Stunden vollſtän
dig geblei t wenn ſie ſo lange in eine Löſung von ſchwefliger Säure
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Elfenbein riſſig iſt daher nicht zu gebrauchen Auch durch An
feuchten von vergilbtem Elfenbein mit Waſſer und Ausſetzen der ſo
befeuchteten Gegenſtände unter Glasglocken an das direkte Sonnen
licht macht das durch Alter vergilbte Elfenbein wieder ſchön weiß

Zierliches Anrichten der Speiſen
Nachdruck verboten

Selbſt die mit der größten Sorgfalt zubereiteten Speiſen ver
lieren an Wert wenn ſie das W nicht anmuten während zier
liches Anrichten den Wohlgeſchmack erhöht daß wir dadurch das
einfachſte Gericht in eine verlockende Delikateſſe verwandeln und
unſeren Mahlzeiten ſtatt des rein materiellen Charakters ein ge
wiſſermaßen künſtleriſch anmutiges Ausſehen verleihen können
Dieſes Beſtreben ſollte ſich nicht nur auf die Gaſttafel beſchränke
ſondern ſich ebenſo in der Anordnung des alltäglichen Mahle
offenbaren

Beim Braten iſt in erſter Linie auf gutes und geſchicktes Tran
chieren zu achten Die möglichſt ebenmäßig zerlegten Stücke ordnet
man die ſchönſte Seite nach oben die Knochen nach unten in
mitten einer nicht zu flachen Schüſſel und umgibt ſie mit einem
Kranz von Gemüſe oder man legt die Bratenſtücke kranzartig um
das in der Mitte aufgetürmte Gemüſe Auch kann den Rand der
Bratenſchüſſel ein Kranz von kleinen gebratenen Kartoffeln
Morcheln Mixed Pickles oder Trüffeln uſw zieren Für
einfache Rindfleiſch und kalten Aufſchnitt ſind Peterſilie gehobelte

in Waſſer gelegt werden gasförmige ſchwefelige Säure S das

Meerrettigſpäne oder Radieschen ein paſſender Ausputz Beim
Anrichten von Kalbfleiſch kann man den Schüſſelrand mit abge
kochten Sellerieſcheiben garnieren in deren jede man ein grünes
Sellerieblatt ſteckt Aufgewärmten Kalbsbraten man in
Scheiben gießt die Sauce darüber und belegt ihn dann mit ge
kochtem Spargel Fleiſchklößchen Krebsſchwänzen uſwRand umgibt man mit in Butter goldgelb Jersſteten Semmel

ſchnitten Geflügel richtet man mit der Bruſt nach oben an Den
Kopf des Fafans ſteckt man auf ein Hölzchen umgibt ihn mit einerPapierkrauſe und legt ihn an den Hals des Vogels Auch für
anderes Geflügel ſowie Reh Hammelkeulen und dergl benutzt
man Papierkrauſen Hühnerfrikaſſee erhält einen breiten Reis
rand auch können Saucieschen Klößchen Kaſtanien oder Morcheln
ur Verzierung desſelben genommen werden Alle Ragouts

Frikaſſees und ſonſtige Sancengerichte garniert man ferner mit
kranz oder ſternartig gelegten Zitronenſcheiben Gurken Kapern
hartgekochten Eiern roten Rüben oder auch mit Blätterteig Eine
Schüſſel mit Koteletts gewährt einen appetitlichen Anblick wenn
jedes Kuöchelchen mit einer kleinen Papierrüſche verſehen iſt

Fiſche dürfen niemals auf der Seite liegen ſondern man ſtellt
ſie mit dem Rücken nach oben Die Schüſſel erhält einen Auspuß
von Endivien oder Sellerieſalat Den Fiſch belegt man mit gen
hackten Eiern Champignons uſw Gebackene Fiſche garniert man
mit Zitronenſcheiben Fleiſch Fiſch und Kartoffelſalat gewinnen
ſehr wenn man ſie mit gerollten Sardellen oder Heringsſtreifen
garniert Zum Ausputz für Heringsſalat dienen ſchmale Streifen
von Räucherlachs und Pfeffergurken Kirſchen a ſte Eier das
Eiweiß und Eigelb geſondert Kapern Perlzwiebeln uſw

Kartoffelbrei wird bergartig aufgehäuft mit brauner Butter
begoſſen und mit geriebener und jn Butter geröſteter Semmel be
e Grünkohl richtet man mit Kaſtanien oder rund ausge
tochenen in Zucker gewälzten und in Butter gebratenen Kartoffeln

an Spinat garniert man mit hartgekochten Eiern welche man in
Viertel teilt und mit brauner Butter begießt Spargel legt man
der Länge nach neben und übereinander weil ſie auf dieſe Art
bequem zu nehmen ſind Feine Gemüſe nach dem Braten ſerviert
man ohne Beilage

Puddings Cremes uſw gewinnen ſehr wenn man ſie in ge
ſchmackvoller Anordnung mit eingemachten Früchten belegt Letztere
müſſen vorher auf ein Sieb zum Abtropfen gelegt werden da der
Saft ſonſt die Oberflächen der Speiſen erweicht und die
einſinken Gedämpfte Früchte ſind am wenn die
rundliche Außenſeite nach oben gewandt iſt Apfelmus legt man
mit feingeſchnittenen Mandeln Korinten und Roſinen aus Für
Beerenobſt eignen ſich Glasſchüſſeln ohne Fuß am beſten man
ordnet die Früchte auf einer Unterlage von Blättern welche gleich
zeitig den Rand der Schale decken Zum Aufbau der Aepf
Birnen Pflaumen und Trauben uſw wähle man nur eine a
hohem Fußgeſtell ruhende Schale worin man die Früchte mi
Blättern und Ranken von wildem Wein Efeu oder Jmmergrün
verziert Zunächſt ordnet man auf einer Blattunterlage die ſchwer
ſten Obſtſorten Aepfel und Birnen dann Pflaumen und Traubendazwiſchen Blätter und Ranken letztere müſſen tief über den Rand

der Schale herabfallen Zur Winterzeit kann man auch Moos zur
Ausſchmückung der Fruchtſchalen verwenden dasſelbe wird vor
dem Gebrauch einige Stunden in Waſſer gelegt wodurch es dannviel friſcher erſcheint Sehr hübſch und maleriſch nehmen ſich die
rüchte in dieſer Moosunterlage aus wenn man in die Mitte der
Schale eine kleine Pflanze ſtellt

Noch vieles ließe ſich vom Garnieren und zierlichen Anrichten
der Speiſen ſagen denn die Phantaſie hat hier einen großen Spielraum nb es gibt Hausfrauen denen es ein Bedürfnis iſt dem All
täglichen einen idealen Schimmer zu verleihen und das Praktiſche
und Notwendige möglichſt zierlich zu geſtalten F
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net und meiſt zu dicht gepflanzt hatte nicht vorhanden Wir ſehen
die Spargelrhizome beſchränken ſich gerue auf die oberen Voden
ſchichten und ihre Wurzeln gehen nicht tiefer in den Boden als es

Aeber die Anlage von Spargelpflanzungen
und die Vorteile der neuzeitlichen Methode zur Erlangung genügender Feuchtigkeit notwendig iſt Dieſe lehz

Von Gärtner K Mutz Halle tere Tatſache habe ich an vielen verwilderten alſo nicht von Men
Wenn irgendwo das Sprichwort in welchem ſich iſt gepflanzten Spargelpflanzen unzweifelhaft feſtgeſtellt und

Liſt reimt zutrifft dann ſicher in der Spargelkultur Woh urch Photographie fixiert Das Reſultat der Unterſuchung einer
keine zweite Kulturpflanze reagiert ſo auf die richtige Anwendung ſolchen Pflanze war faſt ausnahmslos eine verhältnismäßig
des Düngers als der Spargel Aber gerade an der richtigen dem flache Rhizomen und Wurzellage Der Kopf liegt
Bedürfnis der Pflanzen angepaßten Anwendung des Düngers meiſt zirka 10 Zentimeter unter der Oberfläche und die Wurzeln
fehlt es zumeiſt weniger noch auf bereits vorhandenen Spargel verbreiten ſich 20 bis 30 Zentimeter unter derſelben Das Wurzel
feldern als bei der Neuanlage derſelben Wie oft ſieht man noch ſyſtem iſt es dem wir beim Bepflanzen der Spargelfelder die
nach alter Weiſe angelegte Felder bei denen der gute Wille das größte Aufmer ſamkeit ſchenken müſſen denn wie aus dem oben

geſagten erhellt iſt es ganz und gar nicht gleichgültig ob wir tiefPrinzip der ſehr reichlichen Ernährung der Pflanzen durchzu
oder flach pflanzenführen unverkennbar iſt Trotzdem wurden und werden noch heute

ſolche Anlagen nicht richtig gemacht den Pflanzen wird die freie Wir ſollten darum den Spargel nicht tiefer als 10 Zenlimeter
Entwicklung dem Beſitzer die Ernte erſchwert und die leß in den Boden pflanzen im Reihenabſtand von 1,25 bis 1,50 Meter
tere wird noch obendrein verringert und im Frübjahrenn e T wir häufeln aber vor der Stechzeit mit der ſeitwärts liegenden Erde
zögert obwohl es doch gerade darauf ankommt du r ch frühes zirka 25 Zentimeter hoch an und ziehen die Hügel ſofort nach be
Erſcheinen auf dem Markte die Konjunktur aus
zunntzen Es ſollen nun im Folgenden die bei der Anlage von
Spargelpflanzungen üblichen Methoden kurz geſchildert und kritiſch

endigtem Stechen Ende Juni auseinander und ebnen das Feld
Nicht zu vergeſſen iſt daß auch der Froſt im Winter auf ſolche
Anlage einen wohltätigen Einfluß ausübt Schädlinge

betrachtet werden und auf die Vorzüge eines die Natur der Spar Seit Jahren macht ſich denn auch dasgelpflanze berückſichtigenden Pflanzverfahrens hingewieſen werden den Waren e mee
Früher war es gebräuchlich und z T wird es auch heute noch Wärme

ſo gehandhabt daß man den Üntergrund unter den jungen Pflan Eine beſondere Bedeutung hat das Häufeln nicht höher als
zen mit Miſt und allen nur möglichen Dungſtoffen vollpfropfte in nötig und das Wiederentfernen der Hügel nach beendigter Stech
der Annahme daß die Wurzeln in den Dünger gelangend eine eriode Bleiben die Hügel über Sommer und Herbſt liegen dannſehr reiche Nahrung vorfinden und dementſprechend aut ſich ent Peen wir unſere Spargelanlagen derſelben Gefahr aus wie bei
wickeln würden Dieſe Anſicht wäre ganz zutreffend wenn es die
übrigen Verhältniſſe zuließen daß die Pflanzenwurzeln den Dünger Peſtreben der Pflanze zeigen ſich mit allen ihren Gliedern der
ausbeuten könnten Dies iſt aber in doppelter Hinſicht irrig Oberfläche ſoweit zu nähern als ihr natürliches Bedürfnis es er
Denn einmal wird der Dünger wenn er nicht ſchon vollſtändig heiſcht Die Pflanzenköpfe würden einfach aufwärts und in die
verrottet iſt als totes vergrabenes Kapital angeſehen werden Hügel hineinwachſen Ebnen wir aber das Feld Ende Juni ſomüſſen dem ſelbſt Spargelwurzeln nicht mehr gelöſte W rſtalſe werden die Pflanzen immer im gleichmäßigen Abſtand von der r

entziehen können als er zur Zeit der Anlage enthält Mit der oberfläche weiterwachſen denn die Bildung der neuen Sproßan
weiteren Zerſetzung iſt es doch wenn 50 60 Zenti lagen und ſomit die Verlängerung der Rhizome entweder nach ſeitmeter Erde darauf ruhen vorbei So tief brachte man waärts oder eventuell ſchräg aufwärts findet im Sommer und Herbſt
nicht nur den Dünger in die Erde auch die Spargelpflanzen ſetzte ſtatt und nicht etwa im Frühjahr
et ſo tief Ia n hege e e Pdee Es iſt unbeſtreitbar daß die Igh epflanzten Anlagen früherReihen noch zum Ueberfluß und es iſt wirklich nur der Unver iefe geiſe iwüſtlichen Lebenszähigkeit der Spargelpflanzen zuzuſchreiben daß Spargel liefern als die nach alter Weiſe tiefgepflanzten einfach
ſie ſich mit ihren Sproſſen durch eine ſolche Erdſchanze hindurch
arbeiten können Wie viel mehr muß doch die Lebens
tätigkeit dieſer Pflanze geſteigert werden können
wenn man ihr Luft und Wärme gönnt Es iſt weiter zu
berückſichtigen daß die Spargelwurzeln in ſebr ſpitzem Winkel zur
Erdoberfläche ſeitwärts wachſen ſo daß es bezweifelt werden kann

den früheren Pflanzmethoden es würde alſo ſich bald wieder das

deshalb weil die Frühlingswärme die Wurzeln eher erreicht
überhaupt weil die Vegetation um ſo eher ein
ſetzen muß je näher eine Pflanze dem Einfluß
eines Wärme ausſtrahlenden Körpers in dieſem
Falle der Sonne ausgeſetzt W Dieſe Methode verſpricht alſo
einen frühen Erntebeginn was gleichbedeutend iſt mit geſteigerter

Wenn wir uns von dem Nutzen der Obſtbaum,ucht im Allge
meinen überzeugt haben ſo haben wir uns ſt die Folge die Fragevorzulegen Jſt es bei unſeren Bodenverhältniſſen bei a
Klima noch möglich einen nennenswerten Gewinn aus dem bſt
bau zu ziehen äufig finden wir aber daß an dem minder
wertigen Erträgniſſe weder Boden noch Klima ſchuld ſind ſon
dern große Fehler die im Betriebe gemacht werden Er erſcheint
uns daher ſehr angezeigt im Jntereſſe der Hebung unſeres

h u Stnner Rentabilität Dazu kommt noch daß ſie ein weſentlich geringeresob die Wurzeln überhaupt in den tief untergebrachten Dünger ge Anlagekapital erfordert als die tiefgepflanzten Spargelfelder Be

langen 2 rückſichtigen wir noch daß bei dem neuen Verfahren der DüngerDie nächſte Folge des Zutiefpflanzens war daß die einzelne ob Stall oder Kunſtdünger leicht in unmittelbare Nähe der
Pflanze beſtrebt war ſich mit allen ihren Gliedern der Oberfläche Pflangenwurzeln gebracht werden kann dann dürften die Vorteileſoweit zu nähern als ihr natürliches Bedürfnis es erheiſchte Man ber Methode des Siachpſlangens vollkommen erwieſen ſein

hat das auch r iſt ſpäter darauf güuſcyt nehmend 2zu einem etwas anderen Pflanzungsverfahren übergegangen DerSpargel wurde nunmehr in 30 bis 35 Zentimeter tiefe Gräben Fehler beim Obſtbau
gepflanzt Die Pflanzgräben wurden na Brauch und Sitte all Von W Mfährlich eiwas mehr zugefüllt bis das Feld ausgeglichen war Man
häufelte nun nicht mehr vor dem Stechen denn der Hügel war nur
unnützer Ballaſt man konnte auch den Pflug anwenden und das
Stechen der Pfeifen war nicht ſchwieriger denn früher Das war
eine herrliche Sache bis man merkte daß der urſprüngliche Fehler
des Zutiefpflanzens noch immer nicht beſeitigt war denn die
Pflanzen rückten auch in dieſen Anlagen der Oberfläche
immer näher und lagen bald dicht unter der Ober
fläche Erde zum Häufeln war aber weil man damit nicht gerech
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x F m38 c 39 amiſchen PDbſtbaues einmal zu erörtern welche Fehler verbeſſert Kalkboden begangene Fehler ſtrafen ſich hier am wenigſten Kalk e 2 Brut Anuſatz Man kann den Brutanſahß bei einem ſchwachenper vermindert werden können boden bedarf ſehr viel Waſſer für ihn kann auch ohne Bedenken Tier und Geflügelzu ht Volke bedeutend fördern wenn man frühzeitig mit dünnflüſſigem
ten wir unſere Gärten 33 ſehen wir daß ſie oft durch Waſſer aus Moorbrüchen verwendet werden Torf und Moor t Kaltwaſſerheilverfahren gegen Manl und Klauenſeuche Honig füttert Die Königin kommt dadurch r zu

entſtanden und durchaus nicht nach einem feſten Plane an boden iſt im allgemeinen der für Bewäſſerung ungeeignetſte Boden Dasſelbe wurde mit beſtem Erfo fe in der Art ausgeführt daß Glauben die Tracht ſei ſo reichlich und richtet demnach ihre Eier
ſind Sie liefern den Ertrag nicht den ſie nach Lage und er muß jedenfalls vor der Bewäſſerung trocken gelegt werden gleich beim Ausbruch der Seuche kranke wie geſunde Tiere täglich lage ein
unbedingt liefern müßten Wenn es nun auch gerade einder ünndoalichten iſt aus einem derart planlos angelegten

auch noch dazu ſtark verwilderten Garten eine Muſter
machen ſo lä ſt doch ſehr viel tun um die Bäume

er das Grundſtück rentabler zu machen
in einem Garten die Bäume ſo dicht daß die Sonnen

nicht mehr durch die Blätter hindurch bis zum Boden
en können daß die Kronen der Bäume ſich berühren und ſich

dadurch in ihrer weiteren Entwickelung hinderlich ſind ſo muß ein

e
wäſſert ſich aber erſt nach Jahren ſüß Den beſten und ſpreep
Erfolg erreicht man mit Waſſer welches viel Schlick mit ſich führt

I Magermilch zur Brotbereitung Es wurde ſchon oft daran
erinnert daß die entrahmte Milch noch lange nicht die Beachtung
findet die ſie verdient Bei der Verwendung der Magermilch zurBrotbereitung kann man zunächſt die Milch durch Zuſatz von Hefe

und Sauerteig zur Gärung bringen wobei allerdings der Milch
verloren geht Nach 24 36 Stunden wird dann zu der

auren Milch Mehl geknetet und der Teig nachdem er nur kurze

zweimal am ganzen Körper mit kaltem Waſſer abgebürſtet dann
raſch in warme Decken eingewickelt und in den mit reichlicherSpreu verſehenen Stand geführt wurden Die Abwaſchung begann

edesmal am Kopfe und endigte an den Füßen Unter den Deckenſtellte ſich dann bald ſtarker Schweiß ein während dieſer Zeit

wurde beſonders darauf geachtet daß der Stall frei von Zug ſeiJeden Mittag fand edog eine gründliche Lüftung ſtatt Beſon

ders bösartig erkrankte Klauen wurden mit einem dicken Lehmbrei
beſtrichen Sobald derſelbe trocken erfolgte gründliche Ab

Beſſer iſt es jedoch jedenfalls wenn man den Bienen
im Herbſt ſoviel Vorrat läßt daß man im Frühjahr um den Brut
anſah zu fördern die ſpekulative Fütterung nicht nötig hat

Geſundheitspflege
Das ſonnenverbrannte Geſicht Das verbrannte Geſicht wird

im allgemeinen als ein Zeichen von Geſundheit betrachtet
es eigentlich kaum zu erklären iſt wie man darauf verfallen iſt
Ein verbranntes eſicht kannt e c r man ſich leicht holen ohne daTeil S entfernt werden denn Luft und Licht üben auf die zit gelegen geformt und gebacken Das Brotprodukt iſt von tadel waſchung und erneutes Beſtreichen Bei dieſer Behandlung ging darum das Allgemeinbefinden irre ehe oder her

ähigkeit der Bäume einen großen Einfluß aus Ebenſo ge oſer Beſchaffenheit Neben einer gewinnreichen Verwertung der die Seuche ſehr ſchnell und milde vorüber Manche Tiere bekamen zu ſein braucht Es läßt ſich alſo höchſtens denken daß die dunkle
alle dürren Bäume mit abgeſtorbenen Aeſten und ſolche mit Magermilch hat dieſes Verfahren für ſich eine Vereinfachung der gar keine Bläschen im Maul Bei allen aber trat ſchon nach we Geſichtsfarbe als Gegenſatz zur krankhaften Bläſſe als geſund er

merlichem Wuchs ſofort hinaus Teigbereitung und eine beſchleunigte Reifung des Teigs da letztere nigen Tagen wieder reger Appetit ein Wunde Stellen am Euter ſcheint Wer ſeinerſeits derſelben Anſicht iſt und das braune Ge
t lt e es dagegen einen Baum zu enifernen weil durch die Fermentbildung im Säuerungsprozeß der Milch bereits wurden täglich mehrmals mit Calendulatinktur beſtrichen die ſicht für eine Schönheit hält hat es nicht einmal nötig ins Freie

er nicht in Reih und Glied paßt oder weil er eine ſchlechte Sorte eingeleitet iſt binnen kurzem Heilung bewirkteträgt Bäume welche in guter Triebkraft ſtehen und reichlich Anbau von Möhren Man ſäet ſie entweder vor Winter oder Das J Verenden junger Kaninchen zumeiſt ſchon
zu gehen um ſich in dieſer Hinſicht zu verſchönern ſondern er
kann ſeinen Zweck au wenn er einiger im Zimmer erreichenwerden behalten auch wenn ſie außer Reih und Glied im zeitigen Frübjahr d h auf trockenen leichten Boden werden in den erſten Wochen ibres Doſeins rührt vielfach von einer un phyſikaliſche Geſchicklichteit n die dazu Apparate beſißt

die Stoppelmöhren im Spätherbſt auf ſchwereren feuchteren Bo richtigen Fütterung nicht nur der jungen Tiere ſelbſt ſondern auch Es iſt eine bekannte Tatſache daß die ſogenannten ultravioletten
Das zweite Geſchäft in einem vernachläſſigten Obſtgarten iſt denarten Ende Februar oder im März oder ſo lange der Boden der Muttertiere zur Zeit ihrer Hochträchtigkeit her Die zuträg Strahlen des Sonnenlichts ſowie des elektriſchen Lichts dieſe Wir
Auslichten der Krone und das Reinigen derſelben von Moos von dem vorhergehenden Froſt noch locker und feucht iſt über den lichſte Fütterung für hochträchtige Muttertiere ſowie für junge ung hervorbringen die demnach wohl auf chemiſchen Vorgängenund Miſteln Weggeſchnitten ſollen werden 1 alle dürren eſäet Nach dem Säen wird das Land mit eiſernen oder Kaninchen in den erſten Lebenemonaten beſteht frühmorgens aus beruht wie ſie gerade durch dieſe Strahlen erzeugt werden Noch

eſte 2 alle Aeſte welche in die Krone hineinwachſen und Rei ſtarken hölzernen Rechen überzogen um den Samen an oder einer Hand roll Gras um 10 Uhr aus Liter Milch nebſt einigen ſchneller wird man mit einer der neuen Queckſilberquarzlampen
verurſachen 3 alle ſogenannten Waſſerſchoſſe mit Ausnahme

welche zum Umpfropfen nötig ſind Haben ſich die Zweige
weil ſie zu dicht waren zu lang eingewickelt ſo müſſen ſie eingekürzt
werden Bei dieſem Putzen der Kronen wiederum ſind folgende
Punkte zu berückſichtigen 1 müſſen alle Aeſte glatt am Stamm ab
teſchnitten werden 2 größere Wunden müſſen mit Baumwachs
ader Teer verſtrichen werden 3 der Baum ſoll bei dieſen Opera

ch mutwillig durch Abſchlitzen der Aeſte uſw beſchädigt

Anfangs geht man hierbei immer etwas zaghaft ans Werk man
lange und fürchtet ſich zu viel wegzuſchneiden hat man

gber einmal einen Baum zugeputzt ſo geht es bei den anderen viel
leichter ſchneller und ſicherer und wenn die Bäume einmal aus

ſo braucht man ſie 2 bis 3 Jahre nicht mehr zu putzen

etwas in die Erde zu bringen r Saat ſchadet dies Ueberharken
durchaus nicht Nach der Roggenernte wird das Land kreuz und
quer überreggt und werden darauf die Stoppeln und das Unkraut
abgeharkt Natürlich muß alles feſt ſitzengebliebene Unkraut ſpäter
ausgejätet werden und ſind hierbei die Möhrenſaaten wo es nötig
iſt auf ein richtiges Maß auszudehnen

Haus und Zimmergarten
es Jrckererbſe a unterſcheidet ſich von den Pahl Läufer

oder Kneifel und Markerbſen durch zarte weiche Schoten die ge
kocht ein ſehr feines Gemüſe geben während die Schoten der übri
gen Erbſen hart und ungenießbar ſind ſo daß nur ihre Samen
in der Küche Verwendung finden können Die Zuckererbſe gibt

Stücken hartem Brot mittags einigen Händen voll Hafer um 4 Uhr
nachmittags wieder Milch und Brot und abends nochmals Grün

tter Derartige Koſt iſt den Tieren äußerſt zuträglich und wird
adurch die Sterblichkeit unter denſelben weſentlich beſchränkt

Die Auffütterung junger Tauben wird von manchen Eltern
oft vernachläſſigt das heißt die Jungen werden nicht gleichmäßig
manchmal auch nach kurzer Zeit überhaupt nicht mehr gefüttert
was namentlich bei Spätbruten oder bei beginnender Mauſer die
Ende des Sommers eintritt der Fall iſt Man muß deshalb min
deſtens zweimal täglich etwa morgens und abends die Neſter
unterſuchen nimmt dann die nicht gefütterten Jungen heraus und
atzt ſie mit rohem Ei zu welchem Zwecke man ein dünnes Pavier
derart knickt daß es eine Art Rinne bildet dann ſchiebt man das
Fer dem Tierchen in den Schnabel und ſchüttet allmählich rohes

zum Ziele kommen und zwar in wenigen Minuten mit gleicher
Vollkommenheit wie ſie ſonſt vielleicht nur durch einen Land
aufenthalt von mehreren Wochen erreicht werden könnte Selbſt
verſtändlich können aber die ultravioletten Strahlen den Ausdruck
von Geſundheit und Friſche nicht zuwege bringen den ein braun
gebranntes Geſicht hervorruft wenn es ehrlich durch den langen
Aufenthalt in freier Natur und in friſcher Luft erworben iſt Es
wäre aber auch denkbar daß die Bronzefarbe der Haut ein ge
wiſſes Zeugnis fäf einen günſtigen e Zuſtand abzu
legen vermag falls nämlich die dunkle Färbung der Haut von
einem reichlichen Gehalt des Bluts an roten Farbſtoſfen her
ſtammt eine Annghme die freilich noch eines bündigen Beweiſes
bedarf An ſich iſt das Braunbrennen der Haut ein Vorteil für
den Träger weil es zu einem Schutz der rn Gewebe

und ihre Tragfähigkeit iſt bedeutend erhöht wenn ſie recht ausgeſät wird einige Wochen früher Schoten i in die Rinne das von den Jungen gern genommen wird Wenn ührt Tas kann jeder Großſtädter leicht erfahren der ſich wie esAlte Pflanzungen wieder herzuſtellen iſt oft eine ſehr lohnende als ch len iſt daher für die t ſchen Ge ſolche vernachläſſigte Junge bereits Federn haben ſo tut man gut ſo oft geſchieht möglichſt ohne Aufenthalt von ſeinem Wohn
t Jn vielen Pflanzungen gibt es Bäume namentlich Aepfel

undBirnbäume welche ſich zwar in ganz gutem Zuſtande befinden
uni der Hausfrau und Köchin ſehr will
artenfreund nicht verſäumen ſollte neben

eit im
kommen weshalb der
müſen arme dieſelben gänzlich aus dem Neſte zu entfernen und ihnen etwa

dreimal täglich den Kropf mit gekochten Erbſen zu füllen Damit
ichort durch einen Schnellzug ins Hochgebirge begibt Nament

enießen kann und infolgedeſſenwenn er dieſe Wohltat nur ſelten
nur eine geringwertige ſchlechte Sort i ß i die Tierchen trinken lernen ſteckt man ihren Kopf in reines wahrſcheinlich eine gewiſſe Großſtadtbläſſe auf die Reiſe mitnimmtArt tragen die el uns er e an beſonders Lohn Se Sei gen e Wedre cge T8 See ns Fiee Waſſer Allmählich werden die Täubchen auch allein freſſen e ihm die pgewobnten M ſlrabien in der klaren Luft

dingungen gedeiht Der Wert ſolcher Bäume kann verdreifacht heißen ſoll es dürfen nicht mehr Zuckererbſen geſät werden als die t Die Vorarbeiten zur Hecke ſind wo noch nicht geſchehen des Gebirges heftig zuſetzen Die Folge wird aber in der a
verſechsfacht werden dadurch daß man ſie umpfropft ein Hausfrau binnen 2 bis 3 Wochen verbrauchen kann denn bei unverzüglich in Angriff zu nehmen und Neſter Wiſtkäſten Rafige keine Braunfärbung des Geſichts ſein ſondern eine Rötung kie

das gar nicht genug empfohlen werden kann längerem Hängen an den Pflanzen verlieren die Schoten an ihrer und Vogelzimmer gründlich zu reinigen Die Wände werden mit nicht den gleichen Wert beſitzt weil
ird der Aſt eines großen Baumes veredelt ſo trägt er ſchon

Jahr ſicher aber im zweiten Jahre man hat alſo auf dieſe
e viel frühere Erfolge als beim Veredeln von kleinen Wild

Auf einen ausgewachſenen Baum pfropft man in der Regel
nur eine Sorte und zwar wählt man in Berückſichtigung des Prin

ips der Maſſenpflanzung gleich eine Sorte aus ſeinem eigenenGarten die ſich bewährt hat gut iſt und reichlich trägt Das Ver

l Den der Erſt muß der Baum geputzt werden dann
veredelt man bei kleineren Bäumen die Hälfte der Aeſte bei

en ein Drittel der Aeſte und läßt die übrigen als ſogenannte
e ſtehen Zum Umpfropfen eines großen Baumes gehören

näm rei bis vier Jahre Würde man ihn gleich auf einmal
e könnte er an Saftſtauungen zu Grunde gehen Jm

erſten Jahre wird alſo ein Teil veredelt im zweiten Jahre wieder
ein Teil und im dritten Jahre der Reſt die hierbei am beſten an
zuwendende Veredeleungsart iſt das Pfropfen in den Spalt

Ein weiterer wichtiger Punkt iſt die Düngung der Obſtbäume
n der ganzen Landwirtſchaft iſt es Grundſatz daß die Stoffe

welche durch Kulturpflanzen dem Boden entzogen werden dem
en in Düngerform wieder zurückerſtattet werden müſſen Auch
ſtbäume erſordern Dünger denn ſie ſollen nicht nur Holz ſon

dern auch Früchte erzeugen Obſtbäume werden ſehr fruchtbar
n ſie ſo ausgepflanzt werden daß ſie ihre Wurzeln flach aus

reiten da ſie dann auch die Düngerſtoffe leichter aufzunehmen
vermögen Die Stoffe welche die Obſtbäume brauchen ſind Stick

Kali und Phosphorſäure Die Blätter brauchen vorzugs
weiſe Stickſtoff das Holz Kali die Früchte brauchen beides und
auch noch Phosphorſäure welche namentlich in Aepfeln zu finden
iſt und läßt ſich aus dem Treiben der Blätter des Holzes und der

üchte leicht erkennen welcher Nährſtoff genügend vorhanden iſt
mangelt

Land wirtſchaft
II Verhalten der verſchiedenen Bodenarten zu Bewäſſernug

Sandboden verträgt ſehr ſtarke Bewäſſerung Tonboden darf nie
lange und nicht unausgeſetzt bewäſſert werden weil er ſich zu ſtark
erkältet und waſſerhart wird Aber ebenſo wenig darf bei ihm

Bewäſſerung nicht lange ausgeſeht werden weil er ſonſt leicht
e bekommt Sehr dankbar für die Bewäſſerung iſt Lehm und

Die niedrigwachſenden Sorten wie niedrige für
Vilmorins Markzucker Fürſt Bismarck uſw können ohne Reiſer
gezogen werden dagegen müſſen die hohen wie weiße große Säbel

aue Rieſenſchwert Wachsſchwert und ſchweizer Rieſen weil
e 1,5 Meter hoch werden Reiſer als Stützen erhalten Beim

Säen zieht man mit einer Hacke auf einem Beete 5 ungefähr34 Sentimeier tiefe Furchen und ſtreut in dieſe einzeln den
Erbſenſamen oder man legt in Zwiſchenräumen von 20 30 Zenti
meter je 8 Erbſen zuſammen Gleich nach dem Aufgehen ſind
die Beete zu behacken und danach gleich die Reiſer zu ſtecken

es Wenn friſch gepflanzte Bänme nicht austreiben wollen aber
doch noch grün ſind ſo iſt es ſehr empfehlenswert die Leitzweige
wenn es nicht ſchon vor dem Pflanzen geſchehen iſt um einige

Wurzeln einzukürzen
Frühausſaaten von Gemüſe im Freien Die milde Witterung

die bis jeht berrſchte wird bei manchem Gartenfreunde die Luſt
zum Säen angeregt haben nur weiß nicht jeder Gartenfreund
welche Gemüſeſorten er da im Freien ſchon ſäen kann Es ſind
dies gleich Schnittſalat Kopfſalat Karotten Zwiebeln
Erbſen Puffbohnen und Spinat Die Samen dieſer Sorten wenn
nachher Froſt eintritt leiden von dieſem nicht ebenſo auch nicht bei
naßkalter Witterung

Pflege der Zimmerpflanzen Mit dem Gießen kann man
jetzt ſchon reichlicher verfahren namentlich bei denjenigen Pflanzen
ie neues Leben zeigen Abgeblühte Zwiebelgewächſe ſtellt man

trocken gießt ſie wenig und läßt ſie einziehen Die im Keller uſw
untergebracht geweſenen d en bekommen Oberlicht man ſchnei
det und verpflanzt ſie und ſtellt ſie zum Treiben an das Fenſter
Gloxinen und Begonien können in Töpfe ausgeſäet werden Ein
ſchwacher Guß von Kuhdünger 1 Liter Waſſer auf einen Blumen
topf Dung iſt ſehr zu empfehlen jedoch nur bei Pflanzen die
nicht verpflanzt ſind z B bei Palmen Philodendron uſw Ein
übermäßiges Düngen ſchadet den Pflanzen ebenſo wie dem Menſchen
das i Trinken Maß und Ziel beim Düngen und Gießen
er PflanzenPrimeln werden nicht ſelten von der Fleckenkrankheit be
allen Dieſe Krankheit re ron dem häufigen Reſpriten mit

aſſer her Jn dieſem Falle nehme man die behafteten Pflanzen
allein beſtreue ſie mit Schwefelblüte und halte ſie geſchloſſen Nach

kurzer Zeit werden die Pflanzen wieder geſund weiter wachſen

Kalk übertüncht und der Boden mit gewaſchenem trockenem Fluß
ſand überdeckt Paſſende Weibchen und Hähne werden zur Zucht
ausgeſucht und vorber kräftig gefüttert ältere als zwei höchſtens
dreijährige Vögel ſollten zur Brut nicht verwendet werden Das
Einwerfen in den Heckraum darf früheſtens und nur bei beſonders
warmen Wintern de des Monats geſchehen

Bienenwirtſchaft
7 Zur Bienenpflege im Frühjahr Oeffne beim Reinigungsaus

ſlug am Vormittag die Fluglöcher reinige das Bodenbrett von
ten und Gemüll wiſche mit einem Stücklein Tuch welches zuvor

in Karbolwaſſer getaucht wurde die gereinigten Stellen ſorgfältig
ab Jſt der Erdboden gefroren oder liegt gar Schnee dann ent
ferne den letzteren rings um den Stand auf zwei bis drei Meter
und beſtreue dieſe Fläche mit Sand Aſche oder Torfmull aber nicht
mit Stroh weil ſich die Bienen darin leicht verkriechen Zeigt ſich
Ruhrkrankheit ſo überſiedle die am meiſten befallenen Völker in
andere Bauten die etwas erwärmt und mit reinen Honig oder
Pollenwaben ausgeſtattet werden müſſen Dagegen laſſe Völker
die nur geringe Spuren dieſer Krankheit zeigen in Ruhe ſie er
holen ſich in ein paar Wochen von ſelbſt Weiſelloſe Völker weg
ohne Umſtände Haſt du ein dem Hungertode nahes Volk auf dem
Stand ſo hilf raſch und ausreichend Aber füttere nur jetzt keine
dünnflüſſigen Futtermaſſen ſondern hänge gedeckelte Honigwaben
die du im Vorrat haben ſollteſt an den Bienenſitz Jm allgemeinen
tochere an den Völkern die ruhig ſitzen nicht ohne Not herum und

lte ſie warm Hinreichende Nahrung Honig und Pollen Ruhe
und Wärme ſind die Haupiſache

Eine gründliche Frühjahrsreviſion aller Stöcke gehört ebenſo
zu den unerläßlichen Arbeiten in der rationellen Bienenwirtſchaſt
wie die Herbſtmuſterung Sie werde ehetunlichſt vorgenommen
und erſtrecke ſich auf folgende Punkte 1 Weiſelrichtigkeit 2 Fulter
vorrat 3 Zuſtand der Waben 4 Verengung oder Erweiterung

Warmhaltigkeit
7 Ausbrennen oder Ausſengen der Bienenwohnung Wenn

neue Bienenwohnungen ſowohl Kaſten oder Strohkörbe rauhe
Jnnenwände haben ſo brennt man dieſe mit Stroh oder Papier
aus nimmt dann einen Ballen zuſammengedrückter Waben und
reibt damit die warmen Jnnenwände ab damit dieſe die Feuchtig
keit nicht ſo ſehr aufſaugen wodurch ſonſt die Durſtnot entſtände

ſie ein ſicheres s
davon iſt daß die betreffenden Stellen des Körpers ſich zu häuten
beginnen Man kann jetzt in den Alpen wohl in jedem Sommer
zahlreiche Touriſten herumlaufen ſehen denen die Haut in Fetzen
von der Naſe und von den Backen hängt und ſie können ſich 373
dazu Glück wünſchen wenn es bei einer Häutung bleibt und au
weiter kein Ausſchlag und keine h erfolgt Trotzdem
die dadurch bewirkten Unannehmlichkeiten meiſt gering ind und

egen die Genüſſe beim Alpenwandern wenig ins Gewicht fallen
o kann man doch wiederum nicht ſagen daß ein ſolches ſonnen

verbranntes Geſicht ſchlechthin zur Geſundheit beiträgt oder das
Anzeichen einer ſolchen iſt Das branmgeLrarptt Geſicht freilich
verdient ſeinen guten Ruf eher und auf diefes ſollte daber auch
die Zuneigung beſchränkt werden Das beſte Mittel dazu zu ge
langen liegt darin ſich dem Sonnenbrand nicht zu ſtark auszu
ſetzen und den Uebergang vom Stadtleben in das Naturleben nicht
zu jäh ſich vollzichen zu laſſen Nur auf dieſe Weiſe kommt die
Patina des Geſichts in ganzer Schönheit zuſtande ohne daß

man irgendwie darunter zu leiden bat
Der Nutzen des Apfeleſſens Der Apfelgenuß beſonders un

mittelbar vor dem Schlafengehen iſt ein bewährtes Mittel zur
Beförderung der Geſundheit Der Abpfel liefert nicht nur eine
vorzügliche Nahrung er iſt zugleich eines der hervorragendſten
diätetiſchen Mittel Derſelbe enthält mehr Phosphorſäure in
leicht verdaulicher Verbindung als irgendein anderes pflanzliches
Erzeugnis der Erde Sein Genuß beſonders unmittelbar vor
dem Schlaſen wirkt 1 vorteilhaft auf das Gehirn 2 regt die
Leber an 3 bewirkt wenn regelmäßig vor dem Schlafen genoſſen
einen ruhigen Schlaf 4 desinfiziert Gerüche der Mundhöhle
5 bindet die überſchüſſigen Säuren des Magens 6 paraliſiert
hämorrhoidale Störungen 7 befördert die ſekretierende Tätigkeit
der Nieren 8 hindert ſomit die Steinbildung 9 ſchützt ferner ge
gen Verdauungsbeſchwerden und 10 gegen Halskrankheiten

Mittel gegen Keuchhuſten bei Kindern Zwei bis drei in Wein
eſſig getränkte Stückchen weißen Zucker zu eſſen gegeben heilen
den Huſten ſofort

Jahnſchmerzen
Karbolſäure vermiſcht
ein wenig in den hohlen Zahn getan wird
augenblicklich auf

154 Gramm Collodium wird mit 3 Gramm
Es bildet ſich eine ſalzige Maſſe von der

Der Schmerz hört
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